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ANTRAG

Kostenlose Hygieneartikel für Mädchen und Frauen in Behörden, weiterführenden Schulen und

öffentlichen Einrichtungen

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Verwaltung prüft die kostenlose Abgabe von Menstruationsartikeln an weiterführenden

Schulen, Behörden und anderen öffentlichen Einrichtungen. Die kontrollierte, hygienische

Abgabe erfolgt mittels vandalismussicherer Spender für Damenbinden und Tampons.

In einer zweijährigen Piiotphase an ausgewählten Schulen, Behörden und öffentlichen

Einrichtungen sollen Erfahrungen, Reaktionen und Kosten des Angebots ermittelt werden.

Die Ergebnisse werden nach Beendigung des Pilotprojekts dem Stadtrat zur endgültigen

Entscheidung vorgelegt.

Begründung:

Mädchen und Frauen kennen das Problem: Die Periode kommt piötziich und unerwartet. Auf

der Schultoilette vor einem wichtigen Referat, auf der Toilette der Arbeitsstelle, während eines

langen Tages oder auf einer öffentlichen Toilette, vor einem wichtigen Gespräch. Scham und

Einschränkungen sind die Folge — gerade für Mädchen in der Pubertät. Bei ihnen ist der

Monatszyklus oft noch unregelmäßig, die Menstruation beginnt dann entsprechend

unerwartet. Aus Scham oder Geldnot verwenden Schülerinnen dann zum Teil Stoffreste oder

Klopapier.

In immer mehr Ländern wie Schottland, Neuseeland und Frankreich werden bereits

Menstruationsartikel kostenlos an öffentlichen Orten zur Verfügung gestellt. Landshut kann

hier Vorreiter sein, Frauen und Mädchen die Sicherheit zu bieten, dass sie auf der Toilette

entsprechende Hygieneartikei vorfinden.
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